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Berlin den 7 März

Se Majestät der Kaiser gedenkt demnächst den
Vermählungsfeierlichkeiten am Hofe zu Dessau beizuwohnen
Für den Monat April ist wiederum ein mehrwöchentlicher
Ausenthalt des Kaisers in Wiesbaden in Aussicht genommen
an welchen sich möglicher Weise ein Ausflug nach Elsaß
Lothringen anschließt Doch sind darüber nähere Bestim
mungen noch nicht getroffen

Im Verfolg der allgemeinen Verfügung des Finanz
Ministers vom 6 April v I hat auch der Minister des
Innern beschlossen die sämmtlichen Erziehungsbeihülfen
welche für Töchter von verstorbenen Beamten des Ressorts
der Verwaltung des Innern bisher nur bis zum zurück
gelegten 15 Lebensjahre bewilligt worden sind und deren
Zahlung nicht wegen Zeitablaufs bereits mit Ende Dezem
ber v I erloschen ist allgemein in der Art zu verlängern
daß diese Erziehungsbeihülsen soweit sie für Töchter von
höheren Beamten und von Subalternbeamten gewährt sind
bis zu deren zurückgelegtem stebenzehnten Lebensjahre in so
weit aber als sie für Töchter von Unterthanen gewährt
sind bis zu deren vollendetem sechszehnten Leb nsjahre fort

zuzahlen sind
Eine eigenthümliche Nachricht bringt die A Z

aus München Danach habe die japanische Regierung den
Prof v Holtzendorff berufen um sich seines Beiraths in
völkerrechtlichen Fragen zu bedienen Prof v H aber das

sehr glänzende Anerbieten abgelehnt
Der Gesetzentwurf über den Sitz des Reichsgerichts

ist heute früh zur Vertheilung gelangt Das Reichsgericht
erhält seinen Sitz in Leipzig das ist der ganze Wort
laut des Gesetzes welches seit jener Bundesrathssitzung in
der Preußen überstimmt worden so vielfach als ein gefähr
liches Zeichen des Partikularismus aufgefaßt worden ist
Der lakonischen Kürze des Gesetzes entsprechen die außer
ordentlich knapp gefaßten Motive Wie schon bekannt wird
im Reichstage vom Bundesrathstische aus auch die Ansicht
der Minorität der verbündeten Regierungen Berlin zum
Sitz des obersten Gerichts zu wählen ihre Vertretung
finden Die Diskussion wird jedoch so weit das von den
Vertretern der verbündeten Regierungen abhängt im Reichs
tag eben so sachlich ruhig und ohne jede Gereiztheit geführt
werden wie das in den Sitzungen des Bundesraths geschehen
ist Es ist bereits offiziöserMs der in einigen Blättern auf
gestellten Meinung als fühle sich Preußen durch die Majo
risirung in seiner Stellung als Vormacht des Reiches be
droht als habe es diese Majorisirung wie eine Niederlage
zu empfinden offen entgegengetreten worden Wenn diese
offiziösen Versicherungen hier und da für eitel Spiegel
fechterei gehalten werden so beruht diese Meinung wie man
uns aus guter Quelle versichert auf einem gründlichen

Irrthum Man hat von Anfang an in maßgebenden preußi
schen Kreisen und im Reichskanzleramte auf die Wahl Ber
lins zum Sitz des Reichsgerichts nicht so viel Gewicht gelegt
als in einzelnen Zeitungen von vornherein angenommen
ward Dieser Stellung der Regierungskreise zu der Frage

Leipzig oder Berlin entspricht auch durchaus die Stimmung
der Parteien im Reichstage Mit aller Gewalt steiften sich
sofort auf die Wahl Berlins nur einige preußische wie aus
Leipzig die sächsischen zc Partikularsten Von der großen
Mehrzahl der Abgeordneten ist die Angelegenheit immer mit
ruhiger Objektivität nach den verschiedenen sachlichen Gründen

und Gegengründen beurtheilt worden Die Fortschrittspartei
fast ausnahmslos und eine ganze Anzahl auch der preußi
schen Mitglieder der nationalliberalen Fraktion waren stets
für Leipzig Daß das Centrum die Polen Elsässer die
Partikularisten der beiden konservativen Fraktionen endlich
die Socialdemokraten und die süddeutschen Demokraten für
Leipzig stimmen werden gilt als zweifellos

Die mehrfach in der Presse gerügte Bekanntmachung
der Magdeburger Elbstrombau Direktion wonach an einem
Bedarf an Steinkohlen für die Strombauarbeiten lediglich
und nachweislich englische Steinkohlen geliefert werden sollten
ist nach einer Mittheilung der Volks Ztg dem Minister
des Innern nicht entgangen Derselbe hat angeblich sofort
angeordnet daß der aus den 5 März ausgeschriebene Liefe
rungstermin aufgehoben wurde und daß zunächst ermittelt
und ihm Bericht darüber erstattet werden soll ob für die
Zwecke der Elbstrombauarbeiten nicht ebenso gut westfälische
Steinkohle zu verwenden sei Wenn diese Angabe sich be
stätigt so können wir nicht umhin die Fürsorge des Mini
sters für die inländische Industrie in diesem Falle mit voller
Genugthuung anzuerkennen

Petersburg 7 März Die hochoffiziöse Agence
generale russe veröffentlicht ein langes Expos6 in welchem
zuerst die bisherige Einstimmigkeit der Mächte hervorgehoben
wird Der Friede heißt es dann weiter hänge einzig und
allein von dem britischen Kabinet ab Sollte Krieg aus
brechen so träfe die Verantwortlichkeit nur das Kabinet zu
St James wegen seiner widersprechenden und mißtrauischen
Haltung Rußland bleibe gemäßigt aber fest in seinen Be
schlüssen es stütze sich dabei auf eine Armee von 500,000
Mann Rußlands Politik verfolge den einzigen Zweck effek
tive Garantieen für die Verbesserung des Looses der Christen
in der Türkei zu erzielen dieser Zweck müsse aber erreicht
werden Zum Schluß spricht die Agence die Hoffnung
aus daß ein friedliches Resultat noch erreichbar sei da das
Verlangen nach dauernden Garantien in Europa ein allge
meines wäre In hiesigen politischen Kreisen wird der
Artikel der Agence auf eine direkte Inspiration des auswär
tigen Amtes zurückgeführt

Jassy 5 März Ein 72stündiges weitverbreitetes

Schneegestöber hat sämmtliche russische Truppenbewegungen
sistirt Der Eisenbahnverkehr ist allenthalben größtenteils
eingestellt Die seit vier Tagen von Jafsh nach Roman
Jtzkani und Bottosani abgegangenen Eisenbahnzüge sind
verweht

Kopenhagen 7 März Der Finanzausschuß der
Landthings ist dem Beschluß der Folkethings beigctreten die
Theilnahme an der Pariser Weltausstellung abzulehnen
er spricht ferner die Erwartung aus daß die dänische In
dustrie sich nicht an der Ausstellung betheiligen werde nach
dem die Regierung offiziell ablehnte

Odessa 7 März Die neueste russische Mobilisirung
muß innerhalb drei Wochen durchgeführt sein der Groß
fürst Nikolaus ordnete die Verstärkung der Befestigungen am
schwarzen und baltischen Meere an

Petersburg 7 März In Bezug auf die kaiserliche
Verordnung vom 19 Februar 3 März betreffend die
Bildung neuer Armeekorps aus den in den Militärbezirken
von Wilna Warschau Petersburg und Moskau stehenden
Divisionen erklärt das Organ des Kriegsministers der

Invalide in bestimmtester Form die Maßregel sei lediglich
eine Folge der Ausführung des 1873 allerhöchst bestätigten
allgemeinen Planes der russischen Militär Reorganisation

Rom 7 März Der Papst wird in diesem Monat
drei Konsistorien abhalten und zwar am 12 behufs Er
nennung von Kardinälen und Bischöfen am 16 zur Vor
nahme der Ceremonie des Mundöffnens und endlich am 19
zur Verleihung der Kardinalshüte an die neu ernannten
Kardinäle wie dies im Jahre 1870 geschehen Diese Cere
monie hat seit jener Zeit nicht wieder stattgefunden

New Aork 7 März Gestern ist in einem großen
Gebäude in Bond Street welches hauptsächlich von Gold
arbeitern und Juwelieren bewohnt war eine Feuersbrunst
ausgebrochen Der angerichtete Schaden wird über eine
Million Dollars geschätzt

Die Antrittsbotschaft des Präsidenten hat auch im
Süden den besten Eindruck gemacht Im Senate in
Washington sprach sich Blaine gestern lebhaft gegen die An
sicht aus den von den Republikanern gewählten Gouverneur
von Louisiana Packard der mit derselben Stimmenzahl wie
Hahes gewählt worden ist fallen zu lassen

OrtevtalischeAngelegenheiten

Wien 7 März Ein Petersburger Brief der Polit
Korrespondenz meldet daß Fürst Gortschakosf den Grafen
Schuwaloff angewiesen habe Rückäußerung auf das russische
Rundschreiben vom 31 Januar zu urgiren Gleichzeitig er
hielt Graf Schuwaloff Weisung über die russischen Anschau
ungen Für den Fall daß die Traktatmächte speziell
England den Pariser Traktat trotz der Zurückweisung der
Konferenzbeschlüsse durch die Pforte noch für giltig betrachten

Der Goldmensch
Roman von Maurus Jokai

Vierter Band
Noemi

46 FortsetzungDem Seelenkranken ergeht es mit dem Weine wie
dem König Mithridat mit dem Gifte das ihn nicht um
brachte

In seinem Haupte verwirrten sich Wachsein und Schlaf
die Fantasie und der Rausch die Erinnerung und die
Haluzination

So mußte er denn selber aufbrechen um seinen Wagen
zu suchen und sich auf den Weg zu machen

Es schien ihm als bliebe er vor dem Lager einer
Schlafenden mit weißem Antlitze stehen Es schien ihm als
hätte er die Lippen der weißen Statue geküßt und die
Statue wäre bei diesem Kuß nicht erwacht

Vielleicht war all das nur Rausch oder Einbildung
Dann sah er eine andere Erscheinung es war ihm

als schaute er in einem dunkeln Gange über einer Thür
ein schönes Mänadenantlitz mit lüstern gekräuselten Locken
das nach ihm spionirte es hatte so funkelnde Augen und
zwischen den rosigen Lippen glänzend weiße Zahnreihen es
hielt sich ein Wachslicht über dem Haupte und fragte den
Dahinfchwankenden Wohin wollen Sie gehen Herr

Und darauf flüsterte er der zaubervollen Gestalt in s
Ohr Ich gehe um aus Times eins glückliche Frau zu
machen

Auf dies Wort hin verzerrte sich das Zauberantlitz
plötzlich zum Medusenhaupte und die Locken ringelten sich

in Schlangen zusammen
Vielleicht war auch das nur Haluzination
Timar erwachte erst gegen Mittag in seinem Wagen

als der Eilbauer neue Pferde vorspannte Jetzt war er
schon weit weg von Komorn

Seinen Entschluß hatte er in Nichts geändert
Am späten Abend erreichte er die untere Donau wo

vor der Fischerhütte bereits die Schmugglerbarke seiner

harrte Noch in der Nacht fuhr er nach der Niemandsinfel
hinüber Ein Gedanke reizte ihn

Wenn Noemi unterdessen gestorben wäre
Warum hätte das nicht geschehen können Dann

wäre er von einer fürchterlichen Last befreit Von der der
schrecklichen Ueberredung

Was des Menschen Lieblingswunsch geworden das ver
langt er vom Schicksale anders solle es nicht sein es müsse
nun einmal geschehen wie er sich das denkt

Neben dem weißen Rosenstrauch sollte jetzt schon ein
anderer existiren welcher im Frühjahr roth blühen würde
Noemi I Nun kommt noch ein dritter neben beide ein
Strauch gelber Rosen Blumen die aus dem Gold
menschen erblühen

Mit solchen Illusionen betrat er das User der Insel
Es war noch Nacht als er anlangte noch strahlte der

Mondschein
Das halberbaute Haus stand wie eine Gruft auf dem

grasüberwachsenen Terrain Thür und Fenster waren mit
Matten verstopft damit Schnee und Regen nicht eindringe

Timar eilte dem kleinen Wohnhaus zu Almira kam
ihm entgegen leckte ihm die Hand bellte aber nicht sondern
faßte ihn am Mantelzipfel und führte ihn an s Fenster hin

Der Mond schien in die kleine Stube hinein Timar
blickte durch s Fenster Die Stube drinnen war völlig hell

Er konnte erkennen daß sich nur Ein Bett in der
Stube befand das andere fehlte Auf diesem einen Bette
schlief Theresa

Es war also wirklich so wie er sich ausgedacht hatte
Noemi lag schon unter dem Rosenbaum So war es gut

Er klopfte an das Fenster Ich bin es Theresa
Auf diesen Ruf hin kam die Frau in die Veranda

heraus Schlafen Sie allein Theresa fragte Timar
Allein
Ging Noemi auch hinauf zu Dodi
Nein Dodi kam herab zu Noemi

Timar starrte erstaunt Theresa in s Antlitz
Da nahm ihn die Frau bei der Hand und führte ihn

mit schalkhaftem Ernst hinter das Haus wo sich das andere
Fenster der kleinen Wohnung befand

Auch diese Stube war hell eine Nachtlampe brannte
darin Timar blickte durch s Fenster und auf dem weißen
Belte sah er Noemi liegen mit halbem Arm ein an ihre
Brust sich schmiegendes goldhaariges Engelsköpfchen halsend

Was ist das fragte Timar den unwillkürlichen
Ausruf zum Geflüster herabstimmend

Theresa lächelte sanft
So sehen Sie denn nicht Der kleine Dodi Er

sehnte sich nach uns zurück Er sagte es sei hier besser als
im Himmel Er sagte dem Herrn Du hast ohnehin der
Engelchen genug laß mich zurück zu Jenen welche nur eins
hatten und der Herr ließ es zurückkommen Wie

Ei die alte Geschichte Wieder verstarb eine
arme Schmugglerin ihr Kind blieb verwaist und wir nahmen
uns seiner an Also ist Ihnen das nicht recht

Timar s ganze Gestalt erzitterte als wäre er im
glühendsten Fieber

Wecken Sie sie nicht bis an den Morgen, sagte
Theresa Das schadet dem Kinde wenn man ihm seine
Träume zerreißt und das Kinderleben hat viele Geheimnisse
Mögen Sie Geduld haben Oder nicht

Timar sprach kein Wort Er warf seine Mütze von
sich nahm den Mantel ab und den Oberrock kleidete sich
bis auf s Oberhemd aus und rollte sich die Aermel auf
Theresa glaubte anfangs er sei verrückt geworden O er
war toll geworden Er rannte hin nach dem Nußbaum
hause riß von dessen Fenstern und Thüren die Matten
herab lüftete seine Tischlerwerkstatt spannte die halbfertige
Thür in die Schraube nahm den Hobel und fing zu ar
beiten an

Eben tauchte das Frühroth empor
Es träumte Noemi daß Jemand in dem halbfertigen

Hause Tischlerarbeiten verrichte sie hörte des Hobels Ge
räusch wie er am harten Holz dahinfnhr und in Ruhpausen
erklang das Lied des Arbeitenden

Mehr ist werth des Liebchens Hütte
Als die Königsburg von Ofen

Und als sie erwachte rauschte der Hobel noch und
klang das Lied

Ende des vierten Bandes



beansprucht Rußland daß die Traktalmächte gemeinsam auf
volle Annahme der in der Konftantinopeler Vorkonferenz ge
faßten Beschlüsse in deren ursprünglicher gorm durch die
Türkei hinwirken Hierdurch wäre Rußlanv die vollste
Möglichkeit geboten jede kriegerische Verwickelung zu ver
meiden In einer ferneren Unthätigkeit der Pariser Traktat
mächte müsse Rußland dagegen eine Verzichtleistung wie auf
die stipulirten Verpflichtungen der Türkei so auch auf die
Rechte der Türkei erblicken Damit würde der Traktat in
allen Rußland betreffenden Punkten hinfällig Rußland
werde sich dann selbständige Schritte vorbehalten müssen
Mittheilungen ähnlichen Inhaltes sollen an die anderen Bot
schafter ergangen sein

Konstantinopel 7 März Die Pforte hat ihren
Vertretern im Auslande ein Telegramm zugehen lassen
welches die böswilliger Weise immer von Neuem verbreiteten
Gerüchte über die Gesundheit und das Privatleben des
Sultans als absolut unwahr bezeichnet

London 7 März Die Times bespricht den angeb
lichen Vorschlag Rußlands daß die Mächte einer etwaigen
künftigen Anwendung von Zwangsmaßregeln gegen die
Türkei oder einer Abänderung der bestehenden Verträge bei
pflichten möchten und äußert dabei England würde wohl
thun auf Verlegenheit bereitende Verbindlichkeiten nicht ein
zugehen die gefährlich werden könnten Wenn England das
Konferenzprogramm aufrecht erhalte könne ihm Gleichgiltig
keit gegen das Loos der Christen in der Türkei und gegen
die Ehre Rußlands nicht vorgeworfen werden

Ans Halle und Umgegend
Seit dem im Herbst des Jahres 1875 vorgenomme

nen Umbau der Gimritzer Schleuse bei Halle hat sich
deren Frequenz wie man eigentlich bei der beträchtlichen
Verbreiterung hätte vermuthen können nicht gesteigert viel
mehr weisen die Verzeichnisse der passirten Kähne und Flösse
im Ganzen dieselben Zahlen als wie früher Es passirten
die Schleuse im vergangenen Jahre 1074 Kähne und
815 Flösse Auf den Januar kommen 10 Kähne Februar
11 und 7 Flösse März 45 und 77 April 101 und 174
Mai 130 und 161 Juni 105 und 58 Juli 123 und 86
August 166 und 60 September 114 und 67 Oktober 134
und 62 November 70 und 45 Dezember 65 und 18 In
diesem Jahre und zwar im Januar passirten die Schleuse
36 Kähne und 11 Flösse Von den Kähnen waren beladen
mit Gerste 3 mit Spiritus 3 Syrup 2 Zucker 1 Braun
kohlen 1 Mauerziegel 2 Salzsäure 1 leer waren 23 Im
Februar wurden aufgezeichnet 32 Kähne und 17 Flösse Von
ersteren waren beladen mit Gerste 3 mit Spiritus 1 mit
Zucker 2 mit Braunkohlen Mauerziegel Guano Maha
goniholz Sand und Koaks je 1 leer waren 20 Was die
Höhe des Wasserstandes betrifft der an oben genannter
Schleuse notirt wurde so betrug derselbe in seinem Maxi
mum im vergangenen Jahre am 21 Februar 3,66 M am
Oberhaupt und 4,40 M am Unterhaus ferner am 17
Juni 2,54 M am Oberhaupt und 3,08 M am Unter
haupt In seinem Minimum betrug er am 22 August am
Oberhaupt 1,50 M am Unterhaupt 1,32 M In diesem
Jahre wurde der höchste Wasserstand am 16 Februar mit
2,44 M am Oberhaupt und 4,24 M am Unterhaupt der
niedrigste am 10 Januar mit ,72 M am Oberhaupt und
1,72 M am Unterhaupt notirt Gestern betrug die Wasser
höhe am Oberhaupt 2,18 M am Unterhaupt 2,46 M
und war demnach seit vorgestern auf gleicher Höhe geblieben
was als Folge des gethauten Schi e S anzusehen ist

Im Laufe des gestrigen Tages fanden mehrere
Schornsteinbrände statt

Gestern Abend gegen 6 Uhr wurde der Dienstmann
S in seiner Wohnung erhängt gefunden Wiederbelebungs
versuche blieben ohne Erfolg S soll schon seit einiger Zeit
Spuren von Tiefsinn gezeigt haben

Sicherem Vernehmen nach werden die jetzt hier in
unsern Mauern weilenden Lappländer nur bis Sonntag hier
bleiben und dann direkt nach Äien gehen

Ans Provinz und Umgegend
Die Stadt Hertzberg ist nachdem die Rinder

pest daselbst erloschen ist seuchefrei erklärt worden
Für den Schweinitzer Wittenberger Liebenwerdaer

Torgauer Delitzfcher den Saalkreis Merseburger Weißen
felser Zeitzer Naumburger und Mansfelder Seekreis sowie
die Stadt Halle sind in Folge dessen Seitens der Königli
chen Regierung die nachstehenden Anordnungen getroffen

1 das Abhalten von Viehmärkten auf denen Wieder
käuer Rindvieh Schafe Ziegen aufgetrieben werden
bleibt bis auf Weiteres untersagt

2 der Transport von Wiederkäuern darf nur gestattet
werden wenn durch ein polizeiliches Ursprungs Attest
bescheinigt wird daß dieselben aus einem seuchefreien
Orte herrühren

Es bleibt für den ganzen Regierungsbezirk Merfeburg
die Anwendung der Verkauf und die Anempfehlung von
Vorbauungs und Heilmitteln bei der Rinderpest verboten
es bleibt die Anzeigepflicht bestehen und bleiben ebenso die
in Betreff der Vieh Controle ergangenen Vorschriften in
Kraft

Im Interesse der kleinen gefiederten Sänger hat
die Thüringische Eisenbahngesellschaft bestimmt daß die an
den Bahnlinien sich hinziehenden Böschungen mit Sträuchern
angepflanzt werden und soll dazu namentlich Weißdorn ver
wendet werden in welchem die Vögel vorzugsweise gern
nisten Es ist das eine Maßregel die die allgemeinste An
erkennung verdient

Witterungsbericht vom 7 März
8 Uhr Morgens

Barometer überall besonders im Nordwesten gefallen
Temperatur Osten gestiegen Westen größtentheils etwas ge
sunken Das Wetter sehr ruhig trübe und neblig gestern
und Nachts an vielen Orten leichter Schneefall

Lied der fahrenden Schüler
1 Wie klagen und wie trauern

Die Herren vom Verstand
Daß in der Vorzeit Mauern
So viel zerstört verbrannt
Wir klagen daß manch Tönnchen
Im alten Schutt verdarb
Und daß manch junges Nönnchen
Gar ungeküßt verdarb

2 Die alten Klosterbücher
Laßt nur begraben sein
Es macht uns doch nicht klüger
Das nüchterne Latein
Manch Heil ger ist verschollen
Der fleißig sich kastei t
Ein Trunk sei aus dem Vollen
Dem braven Mann geweiht

3 Es muß die Welt erkranken
An der Vergangenheit
Wohlauf denn die Gedanken
Der Gegenwart geweiht
Was ist das Ziel des Strebens
Das stets den Alten lauscht
Wenn voll der Strom des Lebens
Pfeilschnell vorbei gerauscht

4 Wohlauf wohlan Gesellen
Jn s weite Land hinein
Dort winkt es in dem hellen
Holdgüldnem Sonnenschein I

Ob auch mit finsterm Wesen
Der Alten Zorn erbebt
Sie haben Viel gelesen
Wir haben Mehr erlebt

Erwin Streit
Vermischtes

Aus Bayern 4 März Ueber einen vor einigen
Tagen in München vorgefallenen Soldaten Selbstmord wird
der A Postztg geschrieben Der heutige Polizeibericht
meldet kurz daß im englischen Garten ein Küraisier des
1 Regiments todt gefunden wurde mit einem Schuß im
Herzen den er sich selbst beigebracht Es war der Sohn
des Farbwaarenhändlers R hier Ich habe den Brief ge
lesen den der junge Mann vor dem selbstgewählten Ende
an seine Eltern schrieb Allerdings zeigt besagter Brief ein
etwas zärtliches Gemüih das Alles schwer auffaßt es scheint
daß das seine Ehrgefühl des Mannes die fortwährenden
Schimpfereien in der Kaserne stillschweigend hinunterzuschlucken
sich nicht mehr stark genug fühlte er beklagte sich ferner
daß ihm alles mögliche zum Dienst Nothwendige aus seinem
Koffer gestohlen und er dann dafür eingesperrt wurde
Rührende Anhänglichkeit an seine Eltern und namentlich an
seine Mutter spricht aus seinen Worten Alle seine Kame
raden sagen ihm und er sehe es auch voraus daß er
wahren Hundstagen entgegen ginge denn er habe gewagt
seine Unteroffiziere beim Stabsarzt zu dennnziren Dieser
hatte nämlich angeordnet daß R wegen eines wehen Fingers
das Reiten einstellen solle die Unteroffiziere hatten ihn
aber doch dazu gezwungen und er hatte dann eine ganz
geschwollene Hand bekommen worauf die Unteroffiziere aus
Veranlassung des Arztes einen Verweis bekamen Die
Drohungen welche nun den allerdings zu weichmüthigen R

so in Angst versetzten waren z B Bürschel Du hast
Dich beim Stabsarzt beschwert wart nur wenn wir zwei
wieder zusamn enkommen I und ähnlich lautende andere
Der arme Mensch zog den Tod vor

Beitrag zur UnfallsStatistik Bei der Mag
deburger Allgemeinen Versicherungs Aklien Gesellschaft
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
Januar 1877 zur Anzeige

14 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

3 in Folge deren die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

22 welche sür die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben
werden

332 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

Sa 371 Unfälle
Von den 14 Todesfällen treffen 4 auf Zuckerfabriken

2 auf Bergwerke je einer auf eine Brauerei Schneide
mühle Spinnerei Eisengießerei Brennerei einen Schlepp
schifffahrtsbetrieb Steinbruch und Landwirthschaftsbetrieb
von den 3 lebensgefährlichen Beschädigungen je eine auf ein
Baugewerk eine Mineralöl und Paraffinfabrik und eine
Kunstivollfabrik von den 22 Jnvaliditätsfällen 5 auf Zucker
fabriken 5 auf Brauereien je 2 auf Holzschneidereien und
Landwirthschaftsbetriebe je einer auf ein Baugewerk Puddel
und Walzwerk eine Schneidemühle Spinnerei Schiffbauerei
Papierfabrik Steinhauerei und einen combinirten Mahl
und Tchneidemühlenbetrieb

Ein blutiges Drama Aus Prag wird telegra
phirt Prag war gestern der Schauplatz eines blutigen Dra
mas Der Maschinenschlosser Joseph Schurek welcher von
seiner Gattin getrennt lebt erschien Abends vor der Woh
nung seines alten Schwiegervaters des Hausmeisters Johann
Wild in der Georgs Anstalt auf dem Hradfchin Er lockte
diesen vor das Hausthor und feuerte dann auf ihn vier
Revolverschüsse ab wovon zwei den Greis in die Brust
trafen und lebensgefährlich verwundeten Der Thäter floh
darauf nach der Florenzgasse hatte dort eine Zusammenkunft
mit seinem Schwager Joseph Wild tödtete diesen auf offe
ner Gasse durch Revolverschüsse ins Hinterhaupt und schoß
sich dann selbst zweimal mit demselben Revolver in die
Brust worauf er sofort verschied Der schreckliche Vorfall

hatte Tausende auf den Schauplatz gelockt Wir geben
über diesen Fall noch folgendes zweites Telegramm trotz
dem einige Details darin der ersten Depesche widersprechen
Dasselbe lautet Der 60jährige Johann Wild Hausmeister
auf dem Hradfchin hatte seine Tochter an den Schloss
gesellen Schurek verheirathet Da die Ehe sehr unglücklich
war kehrte die Tochter ins Elternhaus zurück Gestern
Abends kam der erbitterte Schurek zu seinem Schwieger
vater und verlangte ihn zu sprechen Sobald dieser erschie j
neu war zog Schurek einen Revolver und feuerte sechs
Schüsse gegen Johann Wild ab die diesen in die Brust
trafen Der dritte der Schüsse verletzte auch die Tochter
Schurek floh durch den Hradfchin über die Karlsbrücke bis
zum Porcizer Thor wo er zufällig seinen 24jährigen Schwa
ger Anton Wild traf Schurek feuerte aus dem neugela
dencn Revolver auf ihn zwei Schüsse welche in das Hinter
Haupt und den Rücken des Unglücklichen gingen Hierauf
feuerte Schurek drei Schüsse gegen die eigene Brust und
blieb sofort todt Der Schwiegervater Schurek s ist schwer
verwundet sein Schwager ist todt

Verbrannt Die Gemahlin des unter dem fran
zösischen Kaiserreich zum Herzog von Montmorency erhobe
nen Herrn Adalbert v Talleyrand Pkrigoro wurde in Paris
vorigen Sonnabend als sie vom Ball zurückgekehrt sich vor
dem Kamin ihres Schlafzimmers entkleidete von den Flam
men ergriffen und gab nachdem ihre Kammerfrau sich ver
gebens bemüht hatte ihr die brennenden Stoffe vom Leibe
zu reißen nach furchtbaren Leiden den Geist auf Die Her
zogin von Montmorency war eine geborene Aguado de Las
Marismas und erst seit wenigen Jahren verheirathet sie
hinterläßt ein Töchterchen

Bazar zum Besten des Hülfsfonds der Allgemeinen
deutschen Pensionsanstalt für Lehrerinnen und

Erzieherinnen
Als im Herbst vorigen Jahres vom Kuratorium der

Allgemeinen deutschen Pensionsanstalt sür Lehrerinnen und
Erzieherinnen zu Berlin eine Aufforderung zur Veranstal
tung eines Bazars zum Besten des damit verbundenen
Hülfsfonds an den im Interesse genannter Anstalt sür die
Provinz Sachsen gebildeten Bezirksverwaltungs Ausschuß er
ging war es diesem leider unmöglich der Aufforderung nach
zukommen und unsrer Stadt wie auch der ganzen Provinz
damit Gelegenheit zu geben sich an dem segensreichen Werke
einer Unterstützung des Hülssfvnds zu betheiligen Unter
zeichnete Lehrerinnen unter denen ein Mitglied des Bezirks
verwaltungs Ausschusses haben die Absicht das damals nicht
Mögliche jetzt zur Ausführung zu bringen nnd in der zwei
ten Hälfte des April hier in Halle einen Bazar mit sich
anschließender Lotterie zu veranstalten Sie lassen sich zu
diesem Unternehmen bewegen durch den innigen Wunsch den
jenigen ihrer Kolleginnen in nah und fern denen ungünstige
Geschicke es nicht gestatten sich in die ihr Alter versorgende
Pensionsanstalt einzukaufen oder die eine augenblickliche Noth
drückt hülfreiche Hand zu leisten Sie wagen dieses Unter
nehmen aber auch in der frohen Zuversicht daß Viele sich
bereit finden werden es mit freudigem Herzen zu unter
stützen Und nun ergeht an Alle die an sich selbst oder ihren
Angehörigen das Wirken einer Lehrerin erfahren haben und
auch an alle Diejenigen welche überhaupt ein Interesse für
die Angelegenheit fühlen die innige Bitte Geschenke sür den
Bazar welcher Art sie auch seien an Unterzeichnete gütigst
zu übermitteln Dieselben sind bereit solche anzunehmen
und werden es mit größtem Danke und dem freudigen Ge
danken thun daß dadurch für jetzt und später manche schwere
Sorge von dem Herzen einer Lehrerin genommen werden
kann

Clara Kleem i nn Lehrerin an der Töchterschule der Fraucke
scheu Stiftungen Mauergasse 5

Emma Lignitz Lehrerin an der höheren Töchterschule der
Francke schen Stiftungen Taubengaffe 17a

Clara Rummel Lehrerin an der höheren Töchterschule der
Francke schen Stiftungen Moritzzwinger 9a

Auguste Spilling Lehrerin der privaten höheren Töchter
schule voir Fräulein Haym Wilhelmsstraße 12 II
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Volksbibliothek auf dem Rathhanse
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 7 März

Aufgeboten Der Bäcker F Bau Herrenstr 1
und A Wiedemann Martinsberg 12 Der Königl
Kreisrichter F R Sydow Halle und I O Leonhardt
Berlin

Geboren Dem Schmied E Bätsch ein S Unter
berg 12 Dem Rangiermeister F Mitsching ein S
gr Steinstraße 26 Dem Lohnkellner F Schondorf
eine T vor dem Steinthor 5 Dem Dienstmann G
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Diesing eine T Liliengasse 7 Eine nnehel T großer
Sandbcrg 4 Dem Bremser W Wendt ein S Land
wehrstraße 13 Dem Fuhrherrn F L Schade eine T
kl Ulrichsstraße 4 Dem Steinmetzmeister H Grothnm
ein S Merseburgerstraße 9 e Dem Bremfer F Wede
kind eine T Wuchererstraße 20 Dem Arbeiter C Senf
eine T, Geiststraße 37 Dem Drahtzieher F Zeglarsky
eine T Freiimselde Dem Restaurateur H Rödiger
ein S gr Wallstraße 24 Dem Handarbeiter F Apel
ein S, Mauergasse 10 Dem Handarbeiter C Ger
nandt eine T Spiegelgasse 8

Gestorben Der Commis Gustav Wanschap 2 9 I
7 M Merseburgerstraße

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 8 Miirz 1877

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo geringer 192 204 M besserer 207 222 M

feiner 225 234 M
Roggen 1000 Kilo 189 195 M Stimmung unverändert
Gerste 1000 Kilo Landgerste geringe 166 169 M bessere 172

bis 179 M, feine und Chevalier 182 186 M Stimmung fest
Gerstenmalz 50 Kilo
Hafer 1000 Kilo 173 180 M
Hülsensrüchte 1000 Kilo unverändert
Kümmel 50 Kilo 46 48 M
Wicken 1000 Kilo 165 171 M
Mais 1000 Kilo 140 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 140 M

Kleesaaten 50 Kilo rothe 60 77 M Weiße 60 63 M schwedische
70 95 M Gelbklee 27 28 M Esparsctte 18 19 M

Stärke 50 Kilo 23 M nach Qualität
Spiritus 10 000 Liter Prozente loco still Kartoffel 54 M, Rüben

ohne Angebot
Rllböl 50 Kilo S6 M
Solaröl 50 Kilo mattes Geschäft
Petroleum 50 Kilo
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Malzkeime 50 Kilo 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 7,25 M
Kleie Roggen 6,25 6,50 M Weizenschaalen 5,25 5 50 M Wei

zengrieskleie 5,50 5,75 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,50 8 M
Heu 50 Kilo 3 4 M
Stroh 50 Kilo 3,25 3,50 M

Bekanntmachung
das Erlöschen der Rinderpest in der Stadt Herzberg und desfallsige

Anordnungen betr
Die Stadt Herzberg wird nachdem die Rinderpest daselbst erloschen ist hierdurch

seuchefrei erklärt und treten in Folge dessen die Bestimmungen unter L und 0 unserer
Amtsblatts Bekanntmachung vom 14 v M Amtsbl S 39 wieder außer Kraft

An Stelle derselben werden für den Schweiuitzer Wittenberger Lieben
werdaer Torganer Delitzscher den Saalkreis Mersebnrger Weitzenselser
Zeilzer Naumburger und Mausfelder Seekreis sowie die Stadt Halle die nach
stehenden Anordnungen getroffen

1 das Abhalten von Viehmärkten aus denen Wiederkäuer Rindvieh Schafe
Ziegen aufgetrieben werden bleibt bis auf Weiteres untersagt

2 der Transport von Wiederkäuern darf nur gestattet werden wenn durch ein polizei
liches Ursprungs Attest bescheinigt wird daß dieselben aus einem seuchefreien Ort
herrühren

Im Uebrigen bleiben für den ganzen Umfang unseres Verwaltungsbezirks die
Bestimmungen unter unserer Amtsblatts Bekanntmachung vom 14 v M in Gültigkeit

Es bleibt also die Anwendung der Verkauf und die Anempfehlung von Vorbauungs
und Heilmitteln bei der Rinderpest verboten es bleibt die Anzeigcpflicht bestehen 4
Reichsges vom 7 April 1369 und bleiben ebenso die in Betreff der Vieh Kontrole ergange
nen Vorschriften in Kraft

Mersebnrg den 6 März 1877
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

Bekanntmachung
Am 12 d Mts Morgens 10 Uhr soll die Lieferung von 72 Stück Draht

matratzen zu Lazareth Bettstellen im Wege der Submission vergeben werden Offerten sind
bis zum Termin im Büreau des hiesigen Garnison Lazareths woselbst auch Bedingungen
Beschreibung und Zeichnung in den Dienststunden einzusehen sind versiegelt abzugeben

Bemerkt wird noch daß Offerten nur von solchen Snbmittenten berücksichtigt werden
welche vorher die Bedingungen gelesen und unterschrieben haben sowie auch daß Nachgebote
nicht angenommen werden

Halle den 6 März 1877 Königliches Garnison Lazareth
Submission

Die Glaserarbeiten beim Neubau der Königlichen chirurgischen Klinik Hierselbst
sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben w rven Reflektanten wollen ihre Offerten

bis spätestens Dienstag den 13 März er Vormittags 11 Uhr im Büreau des
Unterzeichneten Magdeburgerstraße 27 versiegelt abgeben woselbst Zeichnungen und Be
dingungen zur Einsicht ausliegen Königlicher Land Baumeister

v s LZBÄSIII
Bekanntmachung

Zur planmäßigen Tilgung der im Jahre 1866 bei Einfassen des Saalkreises kontra
Hirten Anleihe findet am 1 Oktober er die Zurückzahlung von 3000 Mark statt

Die Ausloosung der durch Zurückzahlung einzulösenden Schulddokumente erfolgt
am 24 März c Vormittags 11 Uhr in meinem Geschäftszimmer

Lonisenftratze Nr 7
und lade ich die Gläubiger des Saalkreises ein der Verloosung beizuwohnen

Sollte der eine oder andere der Gläubiger die Rückzahlung seines Capitals wünschen
so wolle mir derselbe dies vor dem 24 März e anzeigen

Halle a/S den 1 März 1877
Der Königliche Landrath des Saalkreises

E v Krosigk
Bekanntmachung

Am 15 d Mts wird in dem Filialgeschäft des Kaufmanns Herrn Carl Engling
Hierselbst Karlsstraße Nr 14 o eine amtliche Verkaufsstelle für Postwertzeichen c errich
tet werden

Halle a/S den 7 März 1877 Kaiserliches Postamt I
Luvewig

Bekanntmachung
Den Besitzern von Obstbäumen werden die Bestimmungen der Verordnung der Kö

niglichen Regierung zu Mersebnrg vom 28 März 1852 betreffend das Reinigen der Bäume
von Raupen und Raupen Nestern mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß gegen
Diejenigen welche

bis zum 1 April li a
das Raupen ihrer Obstbäume nicht bewirkt haben Strafmaßregeln nach H 368 Nr 2
Reichs Stras Gesetzbnches in Anwendung gebracht werden müßten

Gutenberg den 6 März 1877 Der Amts Vorsteher
Boeck

Garte Verpachtung
Die östliche Hälfte des zum Chausseehause

bei Diemitz gehörigen Gartens von ppt V
Morgen Grundfläche soll von jetzt ab bis Ende
1877 am Dienstage den 13 März c Mor
gens 10 Uhr im Bürgergarten Hierselbst öffent
lich an den Bestbietenden verpachtet werden

Halle den 7 März 1877
Der Königliche Baninspector

Wolff
Einen Laden

mit Wohnung Nähe des Marktes hat zu
Ostern er preiswerth zu vermiethen

A Bleeser Schmeerstraße 25 II

Eine schön gelegene Souterrain Woh
nung ist an ruhige kinderlose Leute zu
bermietheu und zu Ostern zu beziehen

Magdeburgerstraße 31
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Neue Promenade Nr 6 Bel Etage zu ver
miethen best aus 5 Stuben nebst Zubehör
1 April oder 1 Juli zu beziehen Auskunft
daselbst im Laden

Einige Wohnungen sind zum 1 April c
zu vermiethen zu 45 SA 40 LA 38 LA

Feldstraße 1 2 Treppen
Auch werden daselbst gebrauchte Kacheln

gekauft

Wohnnugs Vermiethnng
Eine herrschaftliche Wohnung ist in der

Barfüßerstraße Nr 8 eine Treppe hoch zu
vermiethen und zum 1 Oetober zu beziehen

Eine kleinere Wohnung für kinderlose ru
hige Leute ist in der oberen Leipziger Straße
zum 1 April zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Eine Wohnung zu 80

42 H zu vermiethen
eine desgl zu

Spitze 20
Zu vermiethen und sofort zu beziehen eine

fr Wohnung zu 70 SA Mühlweg u Fried
richsstr Ecke Müller Bäckermstr

Wohnung v 2 Stuben gr K Küche mit
Wasser 1 April zu beziehen gr Klausstr 7

3 St 2 K K mit Zubehör zum 1 April
zu beziehen Niemeyerstraße 15 I l

Eine Stube 2 Kammern Küche nebst Zu
behör zu vermiethen

Liebenauerstraße Nr 5 z

Ein Logis im Vorderhause 2 Tr 1 St
K u K nur an eine einzelne Person zu ver
miethen und zum 1 April zu beziehen

alter Markt 3
1 Stube zu beziehen Deyboldsgasse 3
Stube Kammer Küche nebst Zubehör sind

an anständige Miether zum 1 April abzu
geben Merseburger Straße 9 a bei

Friedrich Fister
Daselbst sein möblirte Stube mit schlaf

kabinet zu vermiethen

Eine freundliche Wohnung 65 Lz zum
April zu beziehen Wuchererstraße 23

Reilsstraße 9 sind Wohnungen zu 36 und
40 LA zu vermiethen

Eine Wohnung zu 240 ist z 1 Juli
zu beziehen Herrenstraße 17

Eine geräumige Wohnung 1 Etage Nähe
der alten Promenade ist sofort anderweitig
zu ve rgeben Näheres in d er Exped d Bl

Ein Keller sofort zu vermiethen
am Markt Nr 11

Wohn a 1 o 2 st P v Rannifchestr 4
Bequem u elegant möbl Wohn u Schläfst

in freier ruhiger Lage zum 1 April zu ver
miethen Besicht Mittags 1 Uhr

Näheres in der Exped d Bl
1 möbl Zimmer verm Landwehrstr 17 II r

Ein möbl Zimmer nebst Kabinet
zum 1 April zu vermiethen

Martinsberg 11 I an der Poststraße
Möbl Wohnung verm Augustastr 3 II

Eine f möbl Wohnung f i oder 2 Herren
Stube u Kammer in der oberen Leip

zigerstr ist sofort billig zu vermiethen Nä
heres Leipzigerstraße 44 I H 5673

2 gut möbl Stuben nebst Kabinet 1 April
zu beziehen gr Steinstraße 73 II

Freundl möbl Wohnung v 1 2 Stuben
u Kammer zu vermiethen Näh Exped

Möbl stube mit Bett Mittelstraße 12
Möbl Stube mit Schlaskabinet vornherans

zu vermiethen Leipzigerstraße 15
Ein fr Stübchen mit Bett in der Nähe d

Gymnasiums an e ruhigen Schüler o Kanf
mannslehrling zu vermiethen Näh Exped
Anst Herren f Kost u Logis Königsstr 20d

Daselbst auch Mittagstisch

Schläfst m K b Stange Rathskeller
Anst Schlafstell en Geiststr 24 Hof II l
Anst Schlafstelle Martinsgasse 8 Part
An st Schlafste lle Markt 18 III vmnh
Anst Schlafstelle m K Brunnen g 11 I
Anst Mitb w gef v h Königsstr 5 111

Ein anst Mitbewohner gef Niemeyerstr 10

Für eine ältere einzelne Dame wird eine
kleine anständige Wohnung mit Stube Kam
mer und Kocheinrichtung womöglich in der
Gegend der Geiststraße oder vor dem Geist
thore gesucht Offerten bezeichnet mit K D
sind in der Expedition des Tageblatts hiev
selbst abzugeben

Für eine Herrschaft die von auswärts am
1 Oct nach Halle übersiedelt wird ein grö
ßeres Logis gesucht bestehend aus 3 4 St

6 K nebst Zubehör Offerten mit Preis
angabe A B 50 in der Exped d Bl erb

Ein Geschäftsmann sucht Mitte der Stadt
zum 1 April eine Wohnung Gefl Offerten
mit Preisangabe werden erbeten durch die

Annon cen E x pedition von M Trieft

Einzelne Leute suchen zum 1 Juli in der
Nähe des Königsviertels eine Wohnung Preis
40 50 LA

Gefällige Offerten abzugeben bei

Ludwig K Schmidt Landwehrstr 10
Stille Leute suchen ein Logis f 40

in Mitte der Stadt Zu erfragen bei
Klos H Co Leipzigerstraße 5

Eine Wohnung zum 1 April im Preise v
40 50 LA zu miethen gesucht Offerten un
ter M 687 in der Exped d Bl erbeten

Eine fr möbl Wohnung ungenirt wird
gesucht Adressen mit Preisangabe unter A
B 144 postlagernd

Stotternde
und drgl Schrachkr finden nur noch bis zum
12 d Aufnahme Original Atteste von 400
Geheilten sowie frühere Leistungen aus
Halle und Umgegend liegen bei mir zur
Einsicht aus Sprechstunde von 12 1 und
4 6 Uhr Nachm z Z Halle a/S Rath
hansg 10 im Hofe Part D Tenweges

Bekanntmachung
Den geehrten Herrschaften diene zur Nach

richt daß die früher Grundmann fchen Trocken
böden in mein Eigenthum übergegangen sind
und nach wie vor getrocknet wird Zugleich
stehen 3 Drehrollen sowie ein Waschhaus zur
gefälligen Benutzung

Wilhelm Zwanziger Strohhofsspitze 2
Den geehrten Herrschaften empfiehlt sich

zur Instandsetzung und Instandhaltung von
Gärten als auch Anlagen

Hochachtungsvoll

W GärtnerSchützengasse 16

Möbelfnhrwerk
billigst Brunoswarte 16 i ttixi

Bitte um zeitige Bestellung

Kapital Gesuch
Ein solider Geschäftsmann sucht auf Sicher

heit gegen mäßige Zinsen 600 zu leihen
Selbstdarleiher werden gebeten gesch Adressen
unter C 2565 in der Annoncen Expedition
von M Trieft niederzulegen

Hund entlaufe
in kleiner brauner Hund Affenpinscher

auf den Namen Jack hörend ist entlaufen
Gegen gute Belohnung abzugeben

gr Ulrichsftr 6 2 Tr
Ein weiße Katze mit grauem Schwanz

entlausen Wiederbringer gute Belohnung
gr Klausstraße 22

Einen Hausschlüssel Verl Moritzkirchh 3

Danksagung
Herzlichsten Dank nächst Gott der Hebamme

Frau Mente für die Bemühungen und An
strengungen der am 4 März früh so schweren
aber glücklich vollzogenen Entbindung

Sophie Fernitz
Heute Nacht 12 Uhr starb nach längerem

Leiden unser theures innigstgeliebtes Kind
Maria im Alter von i Jahr 9 Monaten

Diese traurige Nachricht allen Freunden
und Bekannten

Halle den 8 März 1877
Michael Wehr

Todes Anzeige
Hente Abend um 7 Uhr entschlief nach

langem schweren Leiden meine theure Frau
unsere liebe Tochter Schwester und Schwäge
rin Henriette Lüttich geb Hinze was
wir Verwandten und Bekannten mit tiefbe
trübtem Herzen hiermit anzeigen

Halle u Gnölbzig den 7 März 1877
Die trauernden Hinterbliebenen
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Sehr sützes Tüvk Pflaumenmus a s

40 4 Prima Magdeb Sauerkohl

Sehr fette Kieler Bücklinge u Kieler
Sprotten erhielt

Apfelsinen Pfd 3 Pf
C Müller Nachf Leipzigerstr 106

Fleifch Berkauf
Sonnabend früh von 7 Uhr an verkaufe

ich sehr fettes Rind u Hammelfleisch in
der Brüderstraße im Hoferechts Preis 45 pro A

Landfleischer

Esparfettesaamen beste hiesige Waare
offerirt billigst Hermann Polzelt

Bücklinge Sprotten und die feinste
Westphiilische Cervelatwurst sowie alle
seinen Wurst Ausschnitte empfiehlt

M5 gr Ulrichsstr 28
Magdeb Sauerkohl

Ä 10 Pfg bei
gr Ulrichsstr 28

Süße Meff Apfelfiueu so 40
bei

TRvtiOZS
Dienstag den 13 März e von Nach

mittag 1 Uhr versteigere ich imAuetiouSs
loeale des Königl Kreisgerichts versch
Möbel Federbetten und div Hausgeräth
ferner eine große Partie Cigarren Bücher
versch Inhalts und eine Hefenpresse

MZIs t ger Auctions Commis sar

GeffeliMche Vclstclgrrullg
Sonnabend den 19 d M Nachmit

tags 2 Uhr soll aus unserem Hose ein we
gen Betriebsveränderung überzählig gewordener
sechsjähriger starker brauner Wallach
gegen baare Bezahlung versteigert werden

Halle den 7 März 1877
Neue Aetieu Zucker Raffiuerie

Für Restaurateure
Ein Ecksopha einige Marmortische span

Wand und birkene Tische sind zu verkaufen
Leipzigerstratze 14

Ebendaselbst ist eine große Waschwanne
u Zinkbadewanne billig zu verkauf en

Eine Mahagoni Servante und i Back
trog mit Deckel und Bock billig zu verkaufen
Zu erfragen in der Exped d Bl

Ein recht nettes Hans zu verschiedenen
Geschäften passend ganz nahe Mitte der Leipziger

straße soll Umständehalber für 4600 mit
1500 H Anzahlung verkauft werden Näheres
bei Herrn Thiemauu Wuchererstraße 40

Eine Drehrolle zu verkaufen noch neu
Engl Facon Zu erfragen

Geiststraße 60 i m Laden
Heu und Gerstenstroh sowie sehr gut

kochende weiße Speisekartoffeln frisch ange
kommen zu verkaufen

7

Langes Roggenstroh Gerstenstroh
gutes Wiefeuheu und seine weiße Speise
kartoffeln verkauft in jedem Posten

gr Steinstraße 5 1

Feinste Bremer u Hamburger
Mgarren

empfiehlt

Leipzigerstraße 7

Ein noch ganz neues Regal mit Laden
tisch steht zu verkaufen Zu erfragen in der
Bäckerei Leipzigerstraße 5

Häuser Verkauf
Mehrere gutverzinsbare Häuser mit Hofraum
u Garten in Mitte der Stadt sind mit guten
Bedingungen und geringer Anzahlung sofort
zu verkaufen Zu erfra gen Ackerstraße 1 I

3 Stück halbjährige Schweine zu verkaufen
Geiststra ße 49

Ziege einj zu verk Magdeburgerstr 27
Ein älteres Sopha billig zu verkaufen

Leipzigerstraße 99

Ein fast neues elegantes Sopha Kirschb
steht zu verkaufen Leipzigerstr 65

Für einen Knaben ist ein Coufirmaudeu
rock billig zu verkaufen Grünstraße 1 I

Getragene Kleider sind zu verkaufen
Leipzigerstraße 29 I

Heckbauer verkaust Moritzkirchhof 3
Kauarienweibchen verk Mittelstr 15

empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

Alu WattiM MiqMu d durchbrochrnen Stoffen AI LIMgrii
sowie das Neueste in

Narvituröii tieliu8

LrgKvv Rimsellvttvu
KtoK Klopp MmoU u Wekvlmil Krim HsM psii Mxler

S älNSS MM LeMaerftMe

zum Belegen von Fluren Kirchen Bahnhofshallen Verandas Küchen Keller
Fabriksälen ic empfehlen in div Sorten und reichhaltigsten Mustern

AT Vllr Vzelltrt tte8i er
empfehlen unsere
wovon für Halle Lager halten und Aufträge entgegenge
nommen werden beim Bäckermeister Herrn
in AZZG ZZM Königsstratze Nr l/

Geschäfts Eröffuuug
Ich erlaube mir hiermit anzuzeigen daß ich Littldwehrstrasze 15 ein

nii I eröffnet habe und ersuche ein geehrtes Publikum von
Halle und Umgegend mich mit ihrem Bedarf gütigst beehren zu wollen

Mit Hochachtung I Leine
Achtung

Ein hier durchreisender Herr sucht zu
hohen Preisen zu kaufen Alterthümliche
Meißener Porzellan Gegenstände als FigU
reu Gruppeu schöu gemalte Tasse
desgl gemalte Gläser alte Thoukrüge
Waffen antike geschnitzte oder geschweifte
Möbel Uhren Bronze Gegenstände
Schmucksachen Stoffe Spitzen ie Ge
fällige Offerten bittet man abzugeben an die
Herren Steinbrecher H Jasper Cigarren
geschäft Rathhaus Ecke

Einen größeren Posten Brennkartoffeltt
sucht zu kaufen Hermann Potzelt

Ein noch brauchbare Copirpresfe wird zu
kaufen gesucht Adressen postlagernd Halle
Hugo Nr 6

Für mein Getreidegeschäft suche zu Ostern
einen Lehrling

C H Breitkopf
Halle a/S

Lehrlings Gesuch
Für meine Zeug und Blechschmiede

Werkstatt suche per 1 April einen Lehr
ling unter sehr günstigen Bedingungen

Wilh He ckert gr Ulrichsstraße 60
Einen Lehrling sucht

C Müller Na dler mstr al ter Markt 25
Ein junger Kellner erh Stellung d

eii iv gr Märkerstrasze 17
Zwei tüchtige Burschen welche Lust

haben Zimmermann zn werden nimmt

an C FuhrmannMagdeburgerstratze Nr 31
MM Kellnerburschen sucht

Frau Depara de gr Schlamm 1 0

Für Dienstmädchen
Eine Herrschaft welche am 1 April von

hier fortzieht sucht zu sofort bei gutem Lohne
ein ordentliches Dienstmädchen Zu erfragen

kleine Ulrichsstraße 7 1 Tr

Zum sofortigen Antritt wird ein ordent
liches Dienstmädchen gesucht

Leipzigerstraße 105 im Berliner Bazar
Ein Kindermädcheu

zuverlässig und mchr zu jung wird zum sofor
tigen Antritt gesucht von

Thekla Nagel in Trotha
Ein arbeitsames Mäochen findet sofort gu

ten Dienst in einer Restauration
Frau Ebert Herrenstraße S

Ein junges Mädchen das etwas zu kochen
ersteht wird für zwei einzelne Leute sofort

gesucht Taubengasse 14 1 Tr
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen findet

zum 1 April einen Dienst
Geiststr a ße 58 bei Frau Gerlach

G e sucht
Ein erfahrenes zuverlässiges Kindermädchen

wird bei gutem Lohne zum 1 April gesucht
Sophienstraße Sa 1 Tr

Ein fleißiges ordentliches Mädchen mit
guten Zeugnissen zum 1 April gesucht

Leipzigerstraße 78 i Tr
Ein älteres Mädchen für Küche und Haus

arbeit findet bei gutem Lohn anständigen
Dienst Kleinschmieden 6 im Laden

Ein junges Mädchen im Schneidern geübt
sofort gesucht Dachritzgasse 1 Part

Mehrere reinliche Haus Stubeu
u Kindermädchen finden sofort St d

Frau Bimreweisz gr Märkerstraße 18
Ein Mädchen für Küche und Haus sucht

1 April Dienst Zapfenstraße 16
Recht ordentl Mädchen mit

vorzügl guten Attesten suchen Stelle
Köchinnen erh bei höh Gehalt St d

Frau gr Märkerstr 17
Ein unverh Mann

mit sämmtlichen im Büreausach vorkommen
den schriftlichen Arbeiten vollst vertraut
sucht gestützt auf beste Referenzen per ersten

April cr Stellung als Büreanvorsteher
Gefl Off unter H e 1328 a an Haafenstein
K Vogler Stettin erbeten

Ein vielseitig erfahrener Buchhalter ges
Alters bestens empfohlen sucht bet bescheid
Ansprüchen Stellung Gefl Off u B 20
bis zum 12 cr in der Exped erbeten

Kailcr Wilhelms Nalte
Sonntag den 11 Montag den 12 nnd Dienstag den 13 März

3 tdeatralkeiis MlÄ VlMeiiiiWn
gegeben von den Mitgliedern des Alhambra Theaters aus Leipzig unter Leitung des
Herrn Direktors Emil Richter Auftreten des Operetten Tenors Herrn Cefar Von Lsov
der Lieder und Operetten Sängerin Frl Fanny Schiele der Solo Tänzerinnen Frl
Maxandrina Maritana und Bianca Morini der Franz Costüm Sängerin Mlle
Marie Caze T rolisnus öxekntriyö der Ungarischen National Lieder Sängerin Frl Irma
Csillag Spezialität und des Gesangs und Charakter Komikers Herrn Paul Hartner

unter musikalischer Leitung des Stadtmusikdirekwr W Halle mit seiner Kapelle
Anfang 8 Uhr Entree Refervirter Platz 75 4 Parterre 50 ß Es finden nur diese
3 Vorstellungen statt Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ein geehrtes Publikum ganz
ergebenst ein

A k die Redaction verantwortlich T Bsbardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein fleiß kräft Arbeiter d sich k Arbeit
scheut s Beschäst Adr M 6 erb Exped

Ein junges Mädchen welches das Weiß
nähen Zuschneiden u feine Ausbessern erlernt
hat sucht Beschäftigung in u außer d Hause
Näheres Brüderstraße 6 H links

Ein ordentliches Mädchen mit gutem Attest
sucht noch bis 1 April Stelle Näheres

gr Sch lamm 9 a II
Eine alleinst Frau sucht Besch i Waschen

Scheuern od Aufwartung Adr G Exped

Pensionsgesuch
Für einen Schüler 18 Jahr alt zum

1 April Pension gesucht Möglichst ein Zim
mer allein Nachhülfe nicht nöthig Offer
ten mit Preisangabe Anzahl der andern Pen
sionäre abzugeben unter F M Ex ped d Bl

In einer anständigen Familie werden zu
Ostern ein oder zwei Knaben in Pension ge
sucht Nachhülfe der Schularbeiten Näheres

Mittelstraße 1 9

Srohhut Wscht

Lut i gdrik

gr Ulrichsstr 55

Nsinö mit k ärsulisvtivr liesse neu
öinKörieiitöts

Ltwdkutväseliö
oilaudö iek mir kiueiv Aksliitsn kubiikuin
u zmxfelilen

IS MAkrMt 10Möbel Fuhren nimmt an
Franz Hübler Rannischestr 14

gr Märkerstrasze 10
beginnt den Sommer Cmsus am 9 April
Anmeldungen von Kindern von 8 14 Iah
ren erbitte mir bis dahin Sprechst 11 12

Schüler und Schülerinnen welche bereits
spielen werden zu jeder Zeit angenom men

Lntärätätätätä
Nun kommt Lerulmrät

Äadt Theater
Freitag den 9 März 1877

Neu Zum vierten Male Neu
Der

Tarneval in Vom
Große Operette in 3 Acten und 4 Bildern

von Joh Strauß
1 Act In der Heimath 2 Act In

Rom 3 Act Carnevalone
Zum Schluß

Großer Carnevalszua
Anfang der Vorstellung

7 ,2 Tlsss
Opernpreise

Deutsches Haus
gr Branhansgaffe 28

Souutag d 11 d M
Grosses

Loekbieikest
früh Speckkuchen H Röder

llmlikkimMl
Itestaurant unü

l eipiLiKorsti 18
I rÄta A dsnä

Von Formte an

MS äem
bürKvrliMen Lraudaus

i Hierzu eine Beilage
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